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1586. Gelungene Premiere für den Verkehrssicherheits- und 
Mobilitätstages in Eving 

Erfolgreiche Premiere in Eving: Zum ersten Mal fand im Bezirk ein 
„Verkehrssicherheits- und Mobilitätstag“ statt, ausgerichtet von 
Familienbüro Eving, Netzwerk INFamilie Eving sowie dem 
Quartierskoordinator Eving. Über 200 Grundschüler*innen lernten 
spielerisch und mit viel Spaß, wie man sich sicher im Verkehr verhält. 
Das Motto des Tages: „Gemeinsam.Sicher.Mobil. IN EVING!“ 
Schirmherr des Aktionstages war Bezirksbürgermeister Oliver Stens. 

Eingeladen waren alle vierten Klassen der Grundschulen im Stadtbezirk. 
Nach dem Rundlauf-Prinzip wurden auf dem Evinger Platz in der 
Evinger Mitte acht Mitmach-Stationen aufgebaut. Die Kinder konnten 
u.a. einen Parcours mit Roller oder Fahrrad absolvieren, das Anlegen 
von Pflastern und Verbänden lernen, sich über den „Toten Winkel“ 
informieren oder mit Lese-Nashorn Plappermaul Verkehrsschilder 
lernen. Wer alle Stationen absolviert hat, bekam am Ende eine 
Teilnahmeurkunde und kleine Geschenke. 

„Wir hatten mehr Anmeldungen als wir Plätze vergeben konnten. Das 
zeigt uns den hohen Bedarf und die Wichtigkeit dieses Themas. Zumal 
wir von allen Grundschulen sehr positive Rückmeldungen dazu 
bekommen haben“, sagt Barbara Jochheim vom Familienbüro. 

„Wir freuen uns sehr, dass das Angebot auf so großen Zuspruch 
gestoßen ist. Das ermuntert uns, dieses Format nun jährlich zu 
wiederholen“, so Quartierskoordinator Didi Stahlschmidt. 

Beteiligt waren folgende Kooperationspartner: ADFC, „Kleine Helden“ 
des Deutschen Roten Kreuz, Verkehrswacht NRW, DEKRA, Runder 
Tisch zur Kinderunfallprävention, Kinderschutzbund, das Team der 
Verkehrsunfallprävention der Polizei, EDG, DSW21 sowie der Pido Club 
und die Präventionsfachstelle des Jugendamtes. 

 

Redaktionshinweis: Angehängt sind Fotos vom ersten 
Verkehrssicherheits- und Mobilitätstag (© Rene Oehlgen). 
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